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Topsorten für ein erfolgreiches Maisjahr 2026
Geschätzte Kundin, geschätzter Kunde

Wir dürfen bekanntlich auf ein erfreuliches Landwirtschaftsjahr 2025 zurückblicken. Auch beim Mais wurden fast 
in allen Regionen sehr gute Erträge erzielt. Die Silos konnten mit qualitativ gutem Material gefüllt werden. Und 
am Ende blieb oft noch mehr Mais für den Körnerdrusch übrig als auch schon. Damit das auch im neuen Jahr so 
bleibt, empfehlen wir Ihnen, schon bei der Sortenwahl auf die richtigen Züchtungen zu setzen. Neben bewährten 
Sorten gibt es auch wieder sehr interessante Neuheiten mit enormem Potenzial. Von früh bis spätreif, ob für Si-
lage- oder Körnernutzung – mit einer oder mehreren der 10 folgenden Topsorten gehen Sie auf Nummer sicher.

Wichtiger Tipp zur Sortenwahl: Neben Ertrag, Standfestigkeit, Pflanzengesundheit und weiteren agronomischen Eigenschaften, soll-
te man vor allem Sorten wählen, bei denen die Reife zum Anbaugebiet und dem Saattermin der Folgekultur passt. Spätreife Sor-
ten sind in der Regel zwar ertragreicher. Werden sie im Herbst aber nie richtig reif, können sie vom höheren Potenzial gar nicht 
profitieren. Im Gegenteil, mit hohen Trocknungskosten oder viel Sickersaftverlust verlieren Sie sogar noch Geld. Umgekehrt ist es 
auch ungünstig, wenn ein zu frühreifer Silomais bereits anfangs August die Silierreife erreicht. Die Ernte von zu trockenem Silomais 
unter sommerlich heissen Temperaturen erschwert die Konservierung stark.

Die Koritbeizung gegen Vogelfrass ist auch im Jahr 2026 weiterhin erlaubt und bleibt Standard. Einzig Bayer (DKC-Sorten) setzt, 
wie in den beiden vergangenen Jahren, wieder auf den neuen Vogelrepellent Ibisio. Wie sich gezeigt hat, ist der Schutz bei beiden 
Varianten etwa gleich gut. Dies haben sowohl umfangreiche Versuche wie auch die Praxiseinsätze bestätigt. Einen fast hundertpro-
zentigen Schutz wie früher mit Mesurol gibt es aktuell leider nicht mehr.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Unsere Kontaktdaten finden Sie auf Seite 14 in diesem Prospekt. 
Wir wünschen Ihnen ein erfolgreiches Maisjahr 2026!

	 Freundliche Grüsse

 

	 Bernhard Zuber, Produktmanager Mais

Hinweis zum Lesen der Grafiken in diesem Prospekt: Die Beurteilungen gelten nur innerhalb der gleichen Reifegruppe. Selbstver-
ständlich ist zum Beispiel das Ertragspotenzial einer mittelspäten Sorte höher als bei einer Sorte der frühen Reifegruppe.
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Top Mais 2026
Reifetyp FAO-Zahl Sorte Hauptnutzung Bio-Saatgut Seite

Früh S 200 / K 200 GLASGO Silomais & Körnermais erhältlich 4

S 210 / K 210 EMELEEN Silomais & Körnermais erhältlich 5

Mittelfrüh S 230 / K 230 ANGELEEN Silomais & Körnermais erhältlich 6

S 230 / K 230 GALISMO Silomais & Körnermais erhältlich 7

S 240 / K 240 SY OPALE Silomais & Körnermais – 8

Mittelspät S 250 / K 250 DKC 3464 NEU Silomais & Körnermais – 9

S 250 / K 260 SY REMCO NEU Silomais & Körnermais – 10

S 270 / K 270 P9367 Silomais & Körnermais – 11

             K 270 DKC 3844 NEU Körnermais – 12

Spät S 280 / K 280 P9610 Silomais & Körnermais erhältlich 13

Tel. 044 879 17 18                    www.hauenstein.ch
Otto
Hauenstein
Samen
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GLASGO
Passt sich jeder Region an

G
LA

SG
O

Hauptnutzung Silomais, Körnermais

Reife Früh

Korntyp Hartmaisbetonter Zwischentyp

Saatmenge 8.5–9.5 Körner/m2

für 1 ha braucht es 1.7–1.9 Dosen

Beizung Koritbeizung und Bio

S 200 / K 200
Top TS-Ertrag

Top Doppelnutzer

Top agronom. Eigenschaften

Nur ausgesuchte Sorten erhalten
die volle OHS-Unterstützung.
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EMELEEN
Qualität im frühen Reifesegment

EM
EL

EE
N

Hauptnutzung Silomais, Körnermais

Reife Früh

Korntyp Hartmaisbetonter Zwischentyp

Saatmenge 8.5–9.5 Körner/m2

für 1 ha braucht es 1.7–1.9 Dosen

Beizung Koritbeizung und Bio

S 210 / K 210
Top Ertragslieferant

Top Stärkegehalt

Top Zellwandverdaulichkeit

Nur ausgesuchte Sorten erhalten
die volle OHS-Unterstützung.
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ANGELEEN
Lässt die Milch ins Euter schiessen

A
N

G
EL

EE
N

Hauptnutzung Silomais, Körnermais

Reife Mittelfrüh

Korntyp Hartmaisbetonter Zwischentyp

Saatmenge 8.5–9.5 Körner/m2

für 1 ha braucht es 1.7–1.9 Dosen

Beizung Koritbeizung und Bio

S 230 / K 230
Top Trockenmasseertrag

Top Zellwandverdaulichkeit

Top Jugendentwicklung

Nur ausgesuchte Sorten erhalten
die volle OHS-Unterstützung.
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GALISMO
Schneidet mit Abstand am besten ab

G
A
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Hauptnutzung Silomais, Körnermais

Reife Mittelfrüh

Korntyp Hartmaisbetonter Zwischentyp

Saatmenge 8.5–9.5 Körner/m2

für 1 ha braucht es 1.7–1.9 Dosen

Beizung Koritbeizung und Bio

S 230 / K 230
Top TS-Ertrag (13 % > Ø)

Top VOS- und Stärkeertrag

Top Gesamtpaket

Nur ausgesuchte Sorten erhalten
die volle OHS-Unterstützung.
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SY OPALE
Der Energielieferant

S 240 / K 240
Top Ertragsleistung

Top Restpflanzenverdaulichkeit

Top Jugendentwicklung

Nur ausgesuchte Sorten erhalten
die volle OHS-Unterstützung.

SY
 O

PA
LE

Hauptnutzung Silomais, Körnermais

Reife Mittelfrüh

Korntyp Hartmaisbetonter Zwischentyp

Saatmenge 8.5–9.5 Körner/m2

für 1 ha braucht es 1.7–1.9 Dosen

Beizung Koritbeizung
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DKC 3464 NEU

Neue Genetik für Höchsterträge

S 250 / K 250
Top Zweinutzungssorte

Top Stay-Green

Top HT-Toleranz

Nur ausgesuchte Sorten erhalten
die volle OHS-Unterstützung.

D
KC

 3
46

4

Hauptnutzung Silomais, Körnermais

Reife Mittelspät

Korntyp Hartmaisbetonter Zwischentyp

Saatmenge 8.5–9.5 Körner/m2

für 1 ha braucht es 1.7–1.9 Dosen

Beizung Ibisiobeizung
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SY REMCO NEU

Maximale Höchstmaistung

S 250 / K 260
Top Stärke-, VOS- & Energie

Top Jugendentwicklung

Top Anpassungsfähigkeit

Nur ausgesuchte Sorten erhalten
die volle OHS-Unterstützung.

SY
 R

EM
CO

Hauptnutzung Silomais, Körnermais

Reife Mittelspät

Korntyp Hartmaisbetonter Zwischentyp

Saatmenge 8.5–9.5 Körner/m2

für 1 ha braucht es 1.7–1.9 Dosen

Beizung Koritbeizung
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P9367
Doppelnutzer für warme Lagen

S 270 / K 270
Top Ertrag (Silo und Körner)

Top Zuverlässigkeit

Top Wasserstress-Toleranz

Nur ausgesuchte Sorten erhalten
die volle OHS-Unterstützung.

P9
36

7

Hauptnutzung Silomais, Körnermais

Reife Mittelspät

Korntyp Zahnmais

Saatmenge 8.0–9.0 Körner/m2

für 1 ha braucht es 1.6–1.8 Dosen

Beizung Koritbeizung
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DKC 3844 NEU

Die neue Referenz beim Körnermais

K 270
Top Körnerertrag

Top Standfestigkeit

Top Pflanzengesundheit

Nur ausgesuchte Sorten erhalten
die volle OHS-Unterstützung.
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Hauptnutzung Körnermais

Reife Mittelspät

Korntyp Zahnmais

Saatmenge 8.0–9.0 Körner/m2

für 1 ha braucht es 1.6–1.8 Dosen

Beizung Ibisiobeizung
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P9610
Bewährte Hochleistungssorte

P9
61

0

Hauptnutzung Silomais, Körnermais

Reife Spät

Korntyp Zahnmais

Saatmenge 7.5–8.5 Körner/m2

für 1 ha braucht es 1.5–1.7 Dosen

Beizung Koritbeizung und Bio

S 280 / K 280
Top Ertrag (Silo und Körner)

Top Stärkeertrag

Top Allrounder

Nur ausgesuchte Sorten erhalten
die volle OHS-Unterstützung.



Unsere Berater – für Sie in der Region

6) Reto Isenschmid
079 406 02 79

7) Didier Pfister
079 653 15 43

8) André Gerber
079 331 91 20

10) Michi Zwyer
079 396 15 16

11) Urban Steger
079 331 91 05

12) Werner Oehninger
079 331 91 06

13) Noldi Alpiger
079 448 35 17

14) Jann Gabathuler
079 640 01 83

15) Roman Bantli
079 357 33 91

9) Jonas Stocker
079 331 91 21

Otto
Hauenstein
Samen

www.hauenstein.ch

RAFZ
Bahnhofstrasse 92
8197 Rafz
Tel. 044 879 17 18

OFTRINGEN
Industriestrasse 33
4665 Oftringen
Tel. 032 674 60 60

LANDQUART
Wuhrstrasse 5
7302 Landquart
Tel. 081 322 84 84

ORBE
Z.I. Les Ducats 4
1350 Orbe
Tel. 024 441 56 56
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16) Der Kanton Tessin 
wird vom Standort  
Rafz aus betreut.



Otto Hauenstein Samen
Bahnhofstrasse 92
Postfach
8197 Rafz

bekannt für  
bestes Saatgut

Gerne nehm
en w

ir Ihre Rückm
eldungen entgegen.

50151698 
000001



  M
ei

n 
O

H
S-

Be
ra

te
r s

ol
l m

ic
h 

an
ru

fe
n

  I
ch

 w
ün

sc
he

 d
en

 O
H

S-
Ve

rs
uc

hs
be

ric
ht

 M
ai

s 
20

25
Li

ef
er

te
rm

in
 b

is 
 __

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_  
   

  J
a,

 L
ie

fe
ru

ng
 a

vi
sie

re
n

Te
l. 

M
ob

il  
  _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_
E-

M
ai

l  
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

D
at

um
 / U

nt
er

sc
hr

ift
   

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

Ei
nf

ac
h 

be
st

el
le

n
Be

st
el

lk
ar

te
 p

er
 P

os
t o

de
r 

Te
l. 

04
4 

87
9 

17
 1

8
E-

M
ai

l i
nf

o@
ha

ue
ns

te
in

.ch

<<
D

eb
ito

r>
>

<<
N

am
e1

>>
<<

N
am

e2
>>

<<
N

am
e3

>>
<<

St
ra

ss
e>

>
<<

Po
st

fa
ch

>>
<<

PL
Z>

> 
<<

O
rt>

>
<<

La
nd

>>

Kl
ee

gr
as

__
__

__
_  

kg
  _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_  
kg

  _
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_  

kg
  _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_  
kg

  _
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_  

kg
  _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_  
kg

  _
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_  

kg
  _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

Sa
at

m
ai

s
Koritbeizung

Ibisiobeizung

BIO-Saatgut

__
__

_  
PE

  G
LA

SG
O

__
__

_  
PE

  E
M

EL
EE

N
__

__
_  

PE
  A

N
G

EL
EE

N
__

__
_  

PE
  G

AL
IS

M
O

__
__

_  
PE

  S
Y 

O
PA

LE
__

__
_  

PE
  D

KC
 3

46
4

__
__

_  
PE

  S
Y 

RE
M

CO
__

__
_  

PE
  P

93
67

__
__

_  
PE

  D
KC

 3
84

4
__

__
_  

PE
  P

96
10

__
__

_  
PE

  _
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_
__

__
_  

PE
  _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

__
__

_  
PE

  _
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

_

Bi
tte

 d
ie

 g
ew

ün
sc

ht
e 

Be
izu

ng
 re

sp
. B

IO
-S

aa
tg

ut
 a

nk
re

uz
en

PE
 =

 P
ac

ku
ng

se
in

he
it 

re
sp

. D
os

e 
à 

50
′0

00
 K

ör
ne

r

Kö
rn

er
le

gu
m

in
os

en
, Ö

lfr
üc

ht
e,

 G
et

re
id

e

__
__

__
_  

   
   

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

__
__

__
_  

   
   

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

__
__

__
_  

   
   

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

__
__

__
_  

   
   

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

__
__

__
_  

   
   

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

__
__

__
_  

   
   

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

__
__

__
_  

   
   

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

Pr
ei

se
 u

nd
 K

on
di

tio
ne

n 
ge

m
äs

s a
kt

ue
lle

m
 O

H
S-

Ka
ta

lo
g.

 Ä
nd

er
un

ge
n 

vo
rb

eh
al

te
n.

 R
af

z 
20

26
.


